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1978 -10- 25 Anfrage 

der .Abgeordneten DR. SCBMIUf, J.1EISSL 

an den Herrn Bundesminister für Inneres 
betreffend Gendannerieschule Steiennark - Schulabteilung 

Eine Anzahl von Fällen, in denen in der Grazer Gendannerieschule von 
sozialistischer Seite auf Gendarmerieschülor eklatanter Gesinnungsdruck 

ausgeübt 'wurde, war bereits Gegenstand eines mit Datum vom 22.9.1978 

an den Herrn Bundesminister für Inneres gerichteten Schreibens des ge
schäftsführenden LandesparteiobmaImes der Freiheitlichen Partei 

Österreichs, Landesgruppe Steiennark. 

In. diesem Schreiben wird der Vonrurf, daß der Korrnnandant der Schulabteilung ) 
Oberstleutnant Prenter, seine StelltUlgals dienstlicher Vorgesetzter dazu 

mißbraucht habe, Gendannerieschülern die Mitgliedschaft bei dem politisch 
der SPö zuzuzählenden KLUB DER EXEKTUDJ~ aufzunötigen, anhand eines ganz 

konkreten Falles erhärtet.' 

Steirische Tageszeitungen haben über die demokratischen Grundsätzen hohn

sprechenden Zustände :im Bereich der Schulabteilung des Landesgendarmerie

kommandos Steiermark schon Ende August d.J. ausführlich berichtet, sodaß 
davon auszugehen ist, daß die in Rede stehenden Vorgänge dem Bundes
ministerium für Inneres seit geraumer Zeit bekannt sind. Daraus darf 
wohl gefolgert werden, daß die hier dringend notwendige Untersuchung 

bereits abgeschlossen werden kOImte und der Herr Bundesminister für IImeres 

somit derzeit bereits in der Lage ist, das Untersuchungsergebnis .. ebenso 
vlic die daraus resultierenden fltaßnah'11en bekmilltzugeben. 
In diesem Zusammenhang wird dem Herrn Bundesminister für Inneres anbeim 

gestellt, die von der Geschäftsordnung des Nationalrr:.tes für die Bea.."lt .... 
wortung schriftlicher Interpellationen eingeräumte Frist von zwei Monaten 
nicht auszuschöpfen, sondenl jJfl Interesse einer raschen Bereinigung dieser 
dem Ruf Jer österr;;ichischen Exekutive ~,;ehr abträg1.ichen Affä:ce möglichst 
umgehend zu antworten. 
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Angesichts des oben geschilderten Sachverhaltes richten die unter

zeichJLeten Abgeordneten an den Herrn Bundesminister für Inneres die 

An fra g e : 

1. Wann und in welchem lJrnfang -vmrden die in der Öffentlichkeit bekannt

gewoTdenen Von·,rürfe betreffend politischen Gesinnungsterror im 

Bereich des Landesgendanneriekommandos SteieTInark (Schulabteilung) 

vom BundesministerilDIl für Inneres untersucht? 

2. Wie lautet das Ergebnis dieser Untersuchung, bZlv. welche personellen 

und sonstigen Konsequenzen lvurden hieraus gezogen? 

3. Was wurde unternommen, um einer Wiederholung derartiger Vorkonunnisse 

wirkungsvoll vorzubeugen? 

Wien, 1978-10-25 
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